
 

Landgericht Magdeburg 

Verurteilung von Ex-Minister Rehhahn 
bestätigt 

Der ehemalige Agrarminister von Sachsen-Anhalt, Helmut Rehhahn, 
ist erneut wegen Bestechung verurteilt worden. 

Das Landgericht Magdeburg 
bestätigte am Mittwoch in einem 
Berufungsverfahren ein Urteil des 
Amtsgerichts Wolmirstedt vom Juni. 
Das Gericht sehe kein Motiv dafür, 
dass die Zeugen Rehhahn im Prozess 
wahrheitswidrig belastet hätten, hieß 
es zur Begründung. Der SPD-Politiker 
wurde erneut zu acht Monaten Haft 
auf Bewährung und 5.000 Euro 
Geldstrafe verurteilt. Die Richter 
sahen es als erwiesen an, dass der 
61-Jährige der Bürgermeisterin von 
Mahlwinkel 2005 als Finanzberater eines niederländischen Investors 
20.000 Euro Bestechungsgeld angeboten hat. Dafür sollte sie sich für 
den Bau einer Schweinemastanlage einsetzen, den der Gemeinderat 
zuvor abgelehnt hatte. Darüber hinaus soll Rehhahn die Gemeinde 
aufgefordert haben, das beantragte Vorkaufsrecht für das zu 
bebauende Gelände zurückzuziehen.  

Anwalt kündigte Revision an 

Nach Ansicht des Gerichts ist eindeutig bewiesen, dass das Geld für 
die Bürgermeisterin persönlich bestimmt war, auch wenn es nie 
gezahlt wurde. Nach Angaben eines Sprechers befragte das 
Landgericht in der eint ägigen Verhandlung am Mittwoch drei Zeugen. 
Daraufhin seien die Richter zu dem gleichen Ergebnis wie das 
Amtsgericht gekommen und hätten die Berufung Rehhahns 
verworfen. Dessen Anwalt kündigte umgehend eine Revision vor dem 
Oberlandesgericht Naumburg an. 

"Keine persönlichen Vorteile" 

Schon im ersten Prozess hatte Rehhahn das Geldangebot eingeräumt, 
den Vorwurf der Bestechung aber zurückgewiesen. Das Geld sei für 
soziale Zwecke in der Gemeinde gedacht gewesen. Rehhahn hatte 
betont, er habe keine persönlichen Vorteile aus dem Angebot ziehen 
können. Das Geld sei von dem Mastbetrieb  gekommen. Bei einer 
vereinbarten Provision von 25.000 Euro sei es "kaum vorstellbar", 
dass er 20.000 Euro an die Gemeinde zahle. 
 
Rehhahn war von 1994 bis 1996 Landwirtschaftsminister in Sachsen-
Anhalt. Nach der Fördermittelaffäre war er im Mai 1996 
zurückgetreten.  

Zuletzt aktualisiert: 19. November 2008, 15:50 Uhr  

Frühere Meldungen 

13. Juni 2008  

Ex-Agrarminister Rehhahn geht in Berufung 
 
04. Juni 2008  

Ex-Minister Rehhahn wegen Bestechung verurteilt 

Ex-Agrarminister Rehhahn 

wurde erneut wegen  

Bestechung verurteilt. 

Links in MDR.DE 

Kurzporträt: Helmut 
Rehhahn  
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